
 
 

 
 
 
 
 

EINLADUNG 
 

Kunstausstellung des Künstlerbundes Baden-Württemberg 
 
 

 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
  

PLUG IN – Die Ausstellung ist in der Zeit  

vom 23.September bis 29. Oktober 2020  

Montag bis Freitag von 9 – 16 Uhr geöffnet. 

 

Der Eintritt ist frei. 

 

Bitte melden Sie sich vor dem gewünschten 

Besichtigungstermin unter Tel. 030/25456 - 400 an, 

da aufgrund der Corona-Pandemie Abstandsregeln 

einzuhalten sind und nur eine begrenzte Zahl an 

Ausstellungsbesuchern zur gleichen Zeit Zutritt 

gewährt werden kann. Halten Sie bitte Ihren 

Personalausweis bereit. 

 

Unseren Datenschutzinformations-Hinweis zum 

Einladungsmanagement nach Art. 12,13 DS-GVO  

für Besucher/Gäste finden Sie hier. Die Haus-

ordnung und die Hygieneregeln der LV sind zu 

beachten. 

 

Aus Sicherheitsgründen dürfen keine größeren 

Gepäckstücke (> DIN A4) mitgebracht werden. 

Gepäckstücke, die unter das Verbot fallen, müssen an 

der Garderobe abgegeben werden bzw. können in 

begrenzt zur Verfügung stehenden Schließfächern im 

UG verwahrt werden. 

 

Mit Plug In stellt sich der Künstlerbund Baden-Württemberg  

in einer auf digitaler Technik beruhenden Videoinstallation als 

jetztzeitige Künstlervereinigung in der Landesvertretung vor.  

Das Ausstellungsformat besteht aus einer großformatigen  

Vier-Kanal-Projektion, die einen Teil der zentralen drei Etagen 

hohen Wand im Foyer der Landesvertretung überspannt. Die 

Projektion baut auf einem virtuellen Gestaltungsraster auf, das  

als dynamisches visuelles Ordnungssystem für die unterschied-

lichen Werke der Künstler*Innen dient.  

 

Die Gestalterin und Künstlerin Claudia de la Torre (Berlin) hat aus 

den höchst heterogenen Materialien der über 200 Einreichungen 

aus den Bereichen der Malerei, Zeichnung, Bildhauerei, Fotokunst, 

Videoarbeiten, Installationen u.a. eine Dramaturgie entwickelt, die 

ähnlich einer Partitur innerhalb variabler Zeitintervalle Stand-  

und Bewegtbilder und visualisierte Klänge verknüpft. Die film- 

technische Umsetzung realisierte Valentin Hennig (Stuttgart).  

 

Plug In ist keine klassische Werkdokumentation, sondern folgt 

einem gesamtkünstlerischen Gestaltungskonzept, das die Werke 

der daran teilnehmenden Mitglieder umfasst. 

https://www.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-stm/intern/dateien/lv_berlin/Dateninformations-Hinweis_Einladungsmanagement_nach_Art_12_13_DS-GVO_LVB.pdf


 
 

 
 
 
 
 

 Stephanie Abben / Margit Abele / Susanne Ackermann / Reinhold 

Adt / Hans Albrecht / Olga Allenstein / Kurt App / Barbara 

Armbruster / Roger Aupperle / Sabina Aurich / Daniela Bader / 

Monika Bartsch / BeateBerate Baumgärtner / Daniel Beerstecher / 

Elisabeth Bereznicki / Nina Joanna Bergold / Ulrich Bernhardt / 

Gerda Bier / Rolf Bier / Petra Blocksdorf / Rolf Bodenseh / Arvid 

Boecker / Nicole Bold / Josephine Bonnet / Eva Borsdorf / Udo 

Braitsch / Sabine Brand Scheffel / Ulrich Brauchle / Christine Braun / 

Sabine K Braun / Katja Brinkmann / Karin Brosa / Josef Bücheler / 

Bettina Bürkle / Klaus Bushoff / Marleine Chedraoui / Ralf Cohen / 

Isa Dahl / Ingrid Dahn / Matthias Dämpfle / Tillmann Damrau / 

Markus Daum / Claudia de la Torre / Simone Demandt / Madeleine 

Dietz / Helga Digel / Sinje Dillenkofer / Carine Doerflinger / Ingrid 

Eberspächer / Susanne Egle / Barbara Ehrmann / Margret Eicher / 

Uwe Ernst / Hildegard Esslinger / Detlef Fellrath / 

Filderbahnfreundemöhringen FFM / Angela M. Flaig / Jáchym Fleig / 

Joachim Fleischer / Eva Früh / Wolfgang Gäfgen / Angela Garry / 

Martina Geiger-Gerlach / CHC Geiselhart / Franziska Geißler / 

Martina Geist / Kristof Georgen / Ulrike Gerst / Christine Gläser / 

Reingard Glass / Gotthard Glitsch / Armin Göhringer / Anna 

Gohmert / Melanie Grocki / Anina Gröger / Andreas Grunert / Otto 

D. Handschuh / Hattiriel / Thomas Heger / Tim Stefan Heger / 

Claudia Heinzler / Johanna Helbling-Felix / Vanessa Henn / Elke 

Hennen / Bernd Hennig / Valentin Hennig / Wolfgang Alfred 

Henning / Bernadette Hörder / Rotraud Hofmann / Günther Holder 

/ Erwin Holl / Andrea Humpert-Fasslrinner / Waltraut Huth-Rößler / 

Anna Huxel / Klaus Illi / Sophie Innmann / Markus Jäger / Ulrika 

Jäger / Carolin Jörg / Judith Kaiser & Friederike Kühner / Martin 

Kasper / Jörn Kausch / Isabel Kerkermeier / Andrea Kernbach / 

Nikolaus Kernbach / Karin Kieltsch / Ulrike Kirbach / Anja Klafki / 

Beate Knapp / Jürgen Knubben / Michelin Kober / Bodo Kraft / 

Harald Kröner / Annie Krüger / Joachim Kupke / Nina Laaf / 

Gerhard Langenfeld / Florina Leinß / Marie Lienhard / Sr. M. Pietra 

Löbl / Irmela Maier / Jörg Mandernach / Agnes Märkel / Robert 

Matthes / Bernd Mattiebe / Andreas Mayer-Brennenstuhl / Katharina 

Meister / Annette Merkenthaler / Daniel Mijic / Nikolaus Mohr / 

Michael Munding / Rainer Nepita / Wolfgang Neumann / Susanne 

Neuner / Peter Odenwaeller / Cristina Ohlmer / Andreas Opiolka / 

Jürgen Oschwald / Axel F. Otterbach / Vito Pace / Heinz Pelz / 

Simon Pfeffel / albertrichard Pfrieger / Axel Philipp / Frank Piasta / 

Werner Pokorny / Olaf Probst / Thomas Putze / Hans Rath / Jens 

Reichert / Eva-Maria Reiner / Matthias Reinhold / Stefanie Reling-

Burns / Wolfgang Rempfer / Gert Riel / Sebastian Rogler / Anne 

Römpp / Tilman Rösch / Simone Rueß / Anike Joyce Sadiq / Monika 

Schaber / Kerstin Schaefer / Uwe Schäfer / Reinhard Scherer / 

Richard Schindler / Sibylle Schlageter / Sigrun C. Schleheck / Frauke 

Schlitz / Horst Peter Schlotter / Monika Schmid / Michl Schmidt / 

Werner Schmidt / Lukas Schneeweiss / Dietrich Schön / Thomas 

Schöpf / Hans Schüle / Alf Setzer / Dietlinde Stengelin / Fritz Stier / 

Gabi Streile / ststs / Sam Szembek / Wojciech Sztaba / Katinka Theis 

/ Heinz Thielen / Fabian Treiber / Heinz Treiber / Yildiz Tüzün / 

Rolf Urban / Sandro Vadim / Oana Paula Vainer / Karl Vollmer / 

Voré / Daniel Wagenblast / Günter Wagner / Jochen Wagner / Sibylle 

Wagner-Quinte / Hermann Waibel / Elly Weiblen / Rudi Weiss / 

Hannelore Weitbrecht / Herbert Wentscher / Julia Wenz / Helmut 

Wetter / Bernhard J. Widmann / Gert Wiedmaier / Manfred 

Woitischek / Daniela Wolf / Ernst Wolf / Andrea Zaumseil 

 

 

 Künstlerbund BW – Geschichte 

 

Der Künstlerbund Baden-Württemberg ist eine 

Vereinigung von derzeit ca. 450 professionell 

arbeitenden bildenden Künstlerinnen und 

Künstlern, die in Baden-Württemberg geboren 

wurden oder im Südwesten tätig sind oder 

waren. Die Aufnahme erfolgt ausschließlich über 

Empfehlungen und ein qualifiziertes Juryver-

fahren. Seit seiner Gründung durch den Rat der 

Zehn (Willi Baumeister, Otto Dix, Erich Heckel, 

Ida Kerkovius a.a.) im Jahr 1955 ist der 

Künstlerbund Baden-Württemberg mit seinen 

Landesausstellungen, Symposien und anderen 

Veranstaltungen alljährlich zu Gast in öffent-

lichen und privaten Museen, Kunstvereinen und 

weiteren Kulturinstitutionen.  

 

Seit 2016 betreibt er darüber hinaus in 

Kooperation mit der Staatlichen Akademie der 

Bildenden Künste Stuttgart den Projektraum 

AKKU in der Stadtmitte Stuttgarts. 

 

 

 
 


